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Zielsetzung

Á Analyse des Aufbaues einer Wasserstoffinfrastruktur (Quellen, Erzeugung, 

Verteilung und Transport) in Deutschland bis 2050

Á und seiner Auswirkungen (Wirtschaftlichkeit, CO2-Emissionen)

Gliederung

Á Entwicklung von Szenarien für eine regionale H2-Nachfrage und dem  

Aufbau von H2-Tankstellen

Á Bewertung der H2-Versorgungsalternativen mit Produktion, Transport und 

Verteilung

Á Methodik und Datengrundlage

Á Ergebnisse

Á Schlussfolgerungen
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Entwicklung von Szenarien für eine regionale H 2-
Nachfrage

Á Methodik: 

Á Auswahl der Regionen auf Basis eines erweiterten und dynamisierten 

Indikatoransatzes in einem Geografischen Informationssystem

Á Auswahl von Startregionen

Á Auswahl von Autobahntankstellen ebenfalls über einen Indikatorenansatz

Á Kriterien für Regionen

Á Geringer Infrastrukturaufwand 

Á Käuferbasis

Á Handlungsdruck bezüglich 
Luftbelastung

Á Über Verkehrsflüssen in 
Zusammenhang stehende Gebiete 

Á Zusammenhängende Gebiete

Á Indikatoren für Regionen

Á Bevölkerungsdichte & Bevölkerungsanzahl

Á Kaufkraft

Á Regionale Feinstaubbelastung 

Á Transportverflechtungen

Á Anzahl der H2-Fahrzeuge in Nachbarregionen
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Entwicklung der regionalen 

Wasserstoffnachfrage

Á Start zum Aufbau einer Wasserstoff 
in großen Ballungszentren (z.B. 
Berlin, Hamburg und dem 
Ruhrgebiet, 

Á dort können wenige 
Produktionsanlagen und 
Tankstellen mit hoher Auslastung 
betrieben werden 

Á Danach könnten weitere dicht 
besiedelter Regionen mit relativ 
hohem Einkommensniveau (Rhein-
Neckar-Region, Rhein-Main-
Region, Großraum München) 
hinzukommen

Á und ein organisches Wachstum aus 
den Ballungszentren heraus 
erfolgen
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Entwicklung des 
Tankstellenaufbaues

Á Die Tankstellenanzahl und 

Tankstellengröße folgt dem 

Wasserstoffbedarf (Auslastung)

Á In großen Nutzerzentren baldige 

Errichtung von größeren 

Tankstellen

Á In später angeschlossenen 

Regionen kleine Tankstellen  

(schneller Aufbau eines 

flächendeckendes Netzes)

Á Zur Erhöhung der 

Kundeakzeptanz:  Errichtung 

eines Autobahntankstellennetzes 

(180 Autobahntankstellen können 

etwa 2/3 der deutschen 

Autobahnkilometer abdecken)

Tankstelle

2015

Autobahn-

Tankstelle

2030
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Überblick über das Modellsystem

Á 5 Teilmodelle auf Basis eines 

GIS

Á Simulation der regionalen 

Nachfrage 

Á Simulation der regionalen 

Tankstellenentwicklung 

Á Erfassung von regionalen 

Energieträgerpotenzialen und 

Produktionsstandorten 

Á Bestimmung von kostenoptimalen 

Pipelinerouten

Á Bestimmung kürzesten LKW-

Transportdistanzen

Á Energiesystemmodell

Á Optimierung von H2-Produktion, 

-Transport und ïVerteilung für die 

simulierte Nachfrage- und 

Tankstellenverteilung
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